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Schock in Washington: Zwei Israeli bei
Angriff vor Museum erschossen!

Zwei israelische Botschaftsmitarbeiter wurden in
Washington erschossen. Der Verdächtige, ein

Einzelgänger, wurde festgenommen.

Washington, D.C., Vereinigte Staaten - Am Mittwoch, dem
22. Mai 2025, ereignete sich ein tragischer Angriff vor der
israelischen Botschaft in Washington, D.C., bei dem zwei
Botschaftsmitarbeiter erschossen wurden. Der Vorfall fand in der
Nähe des Capital Jewish Museum statt, als ein Verdächtiger
offenbar aus einem Einzelmotiv heraus vor einer Gruppe von
Passanten das Feuer eröffnete. Dieser wurde anschließend
durch die Metropolitan Police Department, unter der Leitung von
Pamela Smith, festgenommen. Ein Sprecher der israelischen
Botschaft bestätigte die Festnahme und die Identität des
Angreifers.

Vor dem Angriff beobachtete der Verdächtige, wie er auf und ab



ging, bevor er sich einer Gruppe von vier Menschen näherte und
eine Pistole zog. Während der Schüsse rief er die Worte
„Freiheit, freies Palästina“, was auf die politische Motivation
seines Tuns hindeutet. Die beiden Opfer waren ein nicht-
verheiratetes Paar, das kurz davor stand, sich zu verloben. Der
junge Mann hatte noch in dieser Woche einen Verlobungsring
gekauft, um seiner Freundin in der nächsten Woche in Jerusalem
einen Antrag zu machen.

Erst kürzlich: Selbstanzündung eines
Kampfpiloten

Der Vorfall in Washington ist nicht der einzige Vorfall, der in den
letzten Tagen für Aufsehen sorgte. Nur wenige Tage zuvor hatte
ein US-Kampfpilot vor der israelischen Botschaft in der Stadt
sich selbst in Brand gesetzt. Laut Berichten über seinen Zustand
konnte er aus einem in der Nähe befindlichen Krankenhaus
gerettet und behandelt werden. Dieser Vorfall könnte als weitere
Perspektive auf die zugrunde liegenden Spannungen dienen, die
sich in dem Kontext entwickeln.

Anschläge auf ausländische Vertretungen

Solche gewaltsamen Vorfälle vor diplomatischen Vertretungen
sind nicht neu. Historisch gesehen gab es zahlreiche Angriffe auf
Auslandsvertretungen weltweit, die oft in einem politischen
Kontext stattfanden. Beispielsweise wurden während des
Boxeraufstandes 1900 in Peking mehrere Botschaften
angegriffen, was zu einem verheerenden Verlust von
Menschenleben führte. Auch in den letzten Jahrzehnten waren
viele Botschaftsanschläge, wie etwa der Anschlag auf die US-
Botschaft in Beirut 1983, tragische Beispiele für die Gefahr, der
Diplomaten ausgesetzt sind.

Die jüngsten Vorfälle werfen ein Licht auf die anhaltenden
Spannungen zwischen verschiedenen politischen Gruppen und
betonen die Notwendigkeit, die Sicherheit diplomatischer



Mitarbeiter umfassend zu gewährleisten.

In Anbetracht neuerer Entwicklungen in der Nähe der
israelischen Botschaft bleibt abzuwarten, welche Maßnahmen
von den Behörden ergriffen werden, um die Sicherheit in der
Region zu erhöhen.

Für weitere Informationen zu ähnlichen Vorfällen können Sie die
Berichte bei Krone, Spiegel und die Historie solcher Ereignisse
auf Wikipedia nachlesen.

Details
Vorfall Mord/Totschlag
Ort Washington, D.C., Vereinigte Staaten
Festnahmen 1
Quellen www.krone.at

www.spiegel.de
de.m.wikipedia.org
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